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Willkommen bei Contura!
Willkommen in der Contura-Familie! Wir ho≠ en, dass 

Sie an Ihrem neuen Kaminofen viel Freude haben 

werden. Als stolzer Besitzer eines Contura-Modells 

haben Sie sich für einen Kaminofen mit zeitlosem 

Design und langer Lebensdauer entschieden. 

Contura zeichnet sich durch eine Verbrennung aus, 

die gleichermaßen umweltfreundlich ist und eine 

e≠ ektive Wärmeausnutzung aufweist.

Lesen Sie die Installationsanleitung aufmerksam 

durch, bevor Sie mit der Montage beginnen. Hinweise 

zu einer optimalen Befeuerung entnehmen Sie den 

Heizinstruktionen.

INHALT

HINWEIS: WARNUNG!   
Die Installation einer Feuerstätte ist beim 
örtlichen Bauamt anzumelden.
Der Hauseigentümer ist verantwortlich für die Einhaltung 
der vorgeschriebenen Sicherheitsanforderungen und für die 
Veranlassung einer Installationskontrolle durch eine qualifi-
zierte Instanz. Der zuständige Schornsteinfeger ist über die 
Installation in Kenntnis zu setzen, da sich dadurch die Art 
der auszuführenden Schornsteinfegerarbeiten ändert.

Der Kaminofen wird sehr heiß.
Beim Befeuern erhitzen sich einige Oberflächen des Kamino-
fens stark und können bei einer Berührung Verbrennungen 
hervorrufen. Beachten Sie ebenfalls die intensive Wärmeab-
strahlung durch die Glasscheibe in der Ofentür. Wenn brenn-
bares Material näher als angegeben am Ofen gelagert wird, 
können Brände entstehen. Eine Schwelbefeuerung kann zu 
einer raschen Gasentzündung führen. Dadurch besteht eine 
Gefahr für Verletzungen und Materialschäden. 
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Der Unterzeichner ist verantwortlich für die Herstellung und die Konformität mit der deklarierten Leistung.

Niklas Gunnarsson, Geschäftsbereichsleiter NIBE STOVES 
Markaryd, den 1. September 2022

PRODUKT
Typ  Holz befeuerten Kaminofen
Typenbezeichnung  Contura 51 / 52 / 52T
Vorgesehener Verwendungszweck  Raumheizung in Wohngebäuden
Brennstoff    Holz

HERSTELLER
Name  NIBE AB / Contura 
Adresse  Box 134, Skulptörvägen 10 
  SE-285 23 Markaryd, Sverige

VERIFIKATION
Gemäß AVCP  System 3 
Europäische Norm  EN 13240:2001 / A2:2004 / AC:2007  
Prüfstelle  Rein-Ruhr Feuerstätten Prüfstelle, NB 1625.  

Leistungserklärung gemäß der 
Verordnung (EU) 305/2011

DEKLARIERTE LESTUNG

WESENTLICHE EIGENSCHAFTEN LEISTUNG
HARMONISIERTE TECHNISCHE 
SPEZIFIKATION

Brandsicherheit Erfüllt

Brandverhalten A1

Mindestabstand zu brennbarem Materia Hinten:  150 mm
Seite:  500 mm  
Decke:  1175 mm
Front:  1000 mm
Boden:  0 mm
Ecke:  150 mm

Brandgefahr durch Herausfallen von brennendem 
Brennstoff

Erfüllt EN 13240:2001 / A2:2004 / AC:2007

Reinigbarkeit Erfüllt

Emission von Verbrennungsprodukten CO: 1250 mg/ m3

NOx: 200 mg/ m3

OGC: 120 mg/ m3

PM: 40 mg/ m3

Oberflächentemperatur Erfüllt

Temperatur auf dem Griff NPD

Mechanische Festigkeit Erfüllt

Temperatur im Raum für die Lagerung von Holz NPD

Nennwärmeleistung 5,0 kW

Wirkungsgrad 81,1%

Abgastemperatur bei Nennwärmeleistung 266°C

Abgastemperatur im Abgasstutzen 295°C

Nr. C51-CPR-220901
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EU-Konformitätserklärung
Hersteller NIBE AB / Contura

Adresse
Box 134, Skulptörvägen 10
285 23 Markaryd, Sweden

Mail info@contura.se

Website www.contura.eu

Telefon +46 433 275100

DIESE KONFORMITÄTSERKLÄRUNG WIRD UNTER UNSERER ALLEINIGEN VERANTWORTUNG FÜR DAS FOLGENDE PRODUKT AUSGESTELLT:

Handelsname Serie Contura 50: 51 / 52 (T)

Kennzeichnung des Produktes www.contura.eu

DAS OBJEKT DER VORSTEHENDEN ERKLÄRUNG STEHT IM EINKLANG MIT:

DEN EINSCHLÄGIGEN HARMONISIERTEN 
RECHTSVORSCHRIFTEN DER UNION: DEN EINSCHLÄGIGEN HARMONISIERTEN NORMEN:

Richtlinie 2009/125/EG EN 13240:2001/A2:2004/AC:2007

Verordnung (EU) 2015/1185 CEN/TS 15883:2010

Verordnung (EU) 2015/1186

Verordnung (EU) 2017/1369

Verordnung (EU) 305/2011

TECHNISCHE DOKUMENTATION

Indirekte Heizfunktion: Nein

Direkte Heizleistung: 5,0 kW

Energie-Effizienz-Index (EEI): 107,6

Testbericht RRF 41 07 1261, NB 1625

MERKMALE BEIM BETRIEB MIT DEM BEVORZUGTEN BRENNSTOFF

OBJEKT SYMBOL WERT GERÄT OBJEKT SYMBOL WERT GERÄT

WÄRMELEISTUNG NUTZBARER WIRKUNGSGRAD, BASIEREND AUF DEM HEIZWERT

Nennwärmeleistung: P
nom 5,0 kW

Nutzbarer Wirkungsgrad bei 
Nennwärmeleistung

η th,nom 81,1 %

HILFSSTROMVERBRAUCH ART DER WÄRMELEISTUNG/RAUMTEMPERATURREGELUNG

Bei Nennwärmeleistung el
max – kW Einstufige Wärmeleistung/keine Raumtemperaturregelung Ja

Bei minimaler Wärmeleistung el
min – kW Zwei oder mehr manuelle Stufen, keine Raumtemperaturregelung Nein

Im Standby-Modus el
SB – kW Mit Raumtemperaturregelung über mechanischen Thermostaten Nein

Mit elektronischer Raumtemperaturregelung Nein

Mit elektronischer Raumtemperaturregelung sowie Tagestimer Nein

Mit elektronischer Raumtemperaturregelung sowie Wochentimer Nein

ANDERE REGELUNGSOPTIONEN

Raumtemperaturregelung, mit Anwesenheitserkennung Nein

Raumtemperaturregelung, mit Fensteröffnungserkennung Nein

Mit Fernsteuerungsoption

Besondere Vorsichtsmaßnahmen bei der 
Montage, Installation oder Wartung.

Brandschutz und Sicherheitsabstände zu brennbaren Materialien sind unter allen Gegebenheiten zu beachten.
Es muss unbedingt eine ausreichende Zufuhr von Verbrennungsluft gewährleistet sein. Luftansaugsysteme können die Zufuhr von Verbren-
nungsluft beeinträchtigen.

BRENNSTOFF BEVORZUGTER 
BRENNSTOFF  

ANDERER GEEIGNE-
TER BRENNSTOFF η S (%)

EMISSIONEN BEI NENNWÄRMELEISTUNG

PM OGC CO NOx

mg/ Nm3 (13 % O
2
)

Holzscheite mit Feuchtigkeitsgehalt ≤25 % Ja Nein 71,1 40 120 1250 200

Pressholz mit Feuchtigkeitsgehalt <12 % Nein Ja 71,1 40 120 1250 200

Sonstige holzartige Biomasse Nein Nein

Holzfreie Biomasse Nein Nein

Anthrazit und Trockendampfkohle Nein Nein

Steinkohlenkoks Nein Nein

Schwelkoks Nein Nein

Bituminöse Kohle Nein Nein

Braunkohlebriketts Nein Nein

Torfbriketts Nein Nein

Briketts aus einer Mischung aus fossilen Brennstoffen Nein Nein

Andere fossile Brennstoffe Nein Nein

Briketts aus einer Mischung aus Biomasse und
fossilen Brennstoffen

Nein Nein

Andere Mischung aus Biomasse und Festbrennstoffen Nein Nein

Der Unterzeichner ist für die Herstellung und für die Übereinstimmung mit der erklärten Leistung verantwortlich.

Niklas Gunnarsson, Business Area Manager NIBE STOVES 
Markaryd, 1. Januar 2022
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Allgemeines
Diese Anleitung beschreibt Montage und Installation der Kaminöfen aus 

der Contura 50-Serie. 

Um maximale Funktionalität und Sicherheit des Kamins zu gewährleisten, 

empfehlen wir, die Installation von Fachpersonal durchführen zu lassen. 

Zusammen mit dem Kaminofen wird eine Bedienungsanleitung für die kor-

rekte Befeuerung geliefert. Lesen Sie diese Dokumente gründlich durch 

und bewahren Sie sie für eine eventuelle zukünftige Verwendung auf.

Der Kaminofen erfüllt die gesetzlichen Auflagen um an einen Schornstein 

angeschlossen zu werden, der auf eine Rauchgastemperatur von 350°C 

ausgelegt ist. Der Außendurchmesser des Anschlussstücks beträgt 150 

mm. 

Ein Zuluftkanal ist aus dem Außenbereich zuzuleiten, damit Verbrennungs-

luft zugeführt werden kann.

Eldstadsbeklädnad

Löstagbart handtag

Rosterreglage

Asklåda

Förbränningsluftsreglage

Brasbegränsare

Typskylt
HANDÖL

In accordance with standards below
marking was affixed:
European Standard:
SE Quality Certification, P-marked:
NO Standard NS 3059:
DE and A Standard DINplus
and Art 15a B-VG:
Type:
Nominal Output:
Fuel:
Minimun draught:
Flue gas temerature:
Energy efficiency:
Emission of CO in cumbustion products:
Distance to cumbustible wall (mm):

Production number:

Follow the installation instructions.
Use only recomended fuels

NIBE AB Box 134 SE-285 23 MARKARYD SWEDEN

2006
EN 13240
Cert no 220316
SINTEF 110-0257

RRF-40 07 1261
H51/H52/H52T
5 kW
Wood
12 Pa
275°C
79%
0,13%
Behind 150
Beside 500 
Corner 150

HANDÖL

NIBE AB SE-85 21 Markaryd Sweden

Type:
Production no.

50-series
7090300236

Abnehmbarer Griff

Feuerraumauskleidung

Regelschieber

Verbrennungsluftregler Typenschild

Aschekasten

Stehrost

Betriebsweise geschlossen  Brennstoff
bei Nennwärmeleistung 5,0 kW  Scheitholz
Abgasmassenstrom  m (g/s) 6,0
Abgastemperatur
gemessen im Abgasstutzen  t (C) 241
Förderdruck   p (mbar) 12

WERTETRIPEL

ALLGEMEINES

Untergrund
Vergewissern Sie sich, dass der Fußboden eine für Kaminofen und Schorn-

stein ausreichende Tragfähigkeit besitzt.

Bei Aufstellung des Kaminofens auf einer Geschoss decke aus Holzbalken 

sollte ein Fachmann die Tragfähigkeit des Fußbodens beurteilen. Wenn das 

Gesamtgewicht 400 kg nicht übersteigt, ist im Normalfall keine zusätzliche 

Fußboden   -

ver stär k un g erforderlich.

Bodenblech
Zum Schutz des Fußbodens gegen herausfallende Glut ist der Kaminofen 

auf einer unbrennbaren Unterlage aufzustellen. Besteht der Fußboden aus 

brennbarem Material, ist eine unbrennbare Unterlage anzubringen, die 

mindestens 500 mm über die Vorderkante und 300 mm seitlich über den 

Kaminofen hinausragt. Zuweilen liegen andere nationale Schutzvorschrif-

ten vor, weshalb wir emp fehlen, sich von Ihrem örtlichen Schornstein-

feger meister beraten zu lassen.

Schornstein 
Der Kaminofen benötigt einen Schornsteinzug von mindestens -12 Pa. Der 

Zug im Schornstein wird vor allem durch den Flächeninhalt des Quer-

schnittes beeinflusst, ist aber auch davon abhängig, wie druckdicht der 

Schornstein ist. Die minimal empfohlene Schornsteinlänge beträgt 3,5 m. 

Der geeignete Durchmesser des Rauchkanals liegt bei 130 – 150 mm.

Vergewissern Sie sich, dass der Schornstein dicht ist und keine undichten 

Stellen um die Rußklappen und den Rohranschlüssen vorkommen. 

Bei einem Anschluss nach oben, darf die max.Belastung des Kaminofens 

durch den Schornstein 120 kg nicht übersteigen.

Beachten Sie, dass ein Rauchkanal mit ausgeprägten Krümmungen und 

horizontaler Ausrichtung den Zug im Schornstein vermindern kann. Unter 

der Voraussetzung, dass der vertikale Rauchkanal mindestens 5 m lang ist, 

beträgt die maximale horizontale Länge eines Rauchkanals 1 m. 

Der Rauchkanal muss in seiner ganzen Länge entrußt werden können und 

die Rußklappen müssen leicht zugänglich sein.

Technische Daten
Leistung   3-7 kW

Nennwärmeleistung  5 kW

Wirkungsgrad  81 %

Modell  51 52 52T
Gewicht (kg) 128 135 172
Breite (mm) 495 495 495
Tiefe (mm) 420 420 420
Höhe (mm) 825 825 875

Außendurchmesser des Anschlussstücks: 150 mm

Typenzertifizierung in Übereinstimmung mit:

Europäische Norm EN-13240 

Schwedische Umwelt- und Qualitätszertifizierung,

P-Zertifizierungsnr. 22 03 16

(N) NS 3059, Cert.nr SINTEF 110-0257

(DE/A) DINplus, Art. 15a B-VG RRF-40 07 1261
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C51, C52 und C52T

Installationsabstände zu Wänden und Decke
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Brennbare Wand
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Zulässiger Bereich für brennbares Material.

Brennbare Wand

* Um Verfärbungen an einer gestrichenen feuerfesten Wand aus Ziegel oder Beton zu vermeiden, empfehlen wir denselben seitlichen Abstand wie zu einer brennbaren Wand.
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Feuerfeste Wand aus
Ziegel oder Beton
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Feuerfeste Wand aus
Ziegel oder Beton

A =  Höhe vom Boden bis zum Schornsteinanschluss, Ø150 

B =  Höhe vom Boden bis zur Mitte des hinteren Rauchanschlusses, Ø150 

C =  Abstand von der Rückseite bis zur Mitte des Zuluftanschlussstücks, Ø64

D =  Abstand von der Rückseite bis zum hinteren Rückanschluss, Ø150

INSTALLATIONSABSTÄNDE

Für brennbare 
Baubestandteile 
zugelassener 
Bereich

Positionieren Sie den Kaminofen auf der unbrenn-
baren Unterlage und vergewissern Sie sich, dass der 
Installationsabstand gemäß der Abbildungen nicht 
unterschritten wird. Der Mindestabstand vor dem 
Kaminofen zu einem brennbaren Gebäudeteil oder 
Einrichtungsgegenständen beträgt 1 m.

Bei Anschluss eines Stahlschornsteins verweisen 
wir auf die Montageanleitung des entsprechenden 
Fabrikats. Beachten Sie die geltenden Sicherheitsab-
stände zwischen dem jeweiligen Stahlschornstein und 
brennbarem Material. 
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Demontage von Einzelkomponenten

Rauchumlenk-
platte

DEMONTAGE

Feuerraumauskleidung
Bei Schornsteinreinigung muss die Rauchumlenkplatte entfernt werden. Dies kann erst erfolgen, wenn ein 
Seitenteil heraussgenommen wurde.

Stehrost
Heben Sie das Stehrost gerade hoch und 
reinigen Sie die Führungsrillen an den 
Seiten des Feuerstättenbodens von Asche, 
bevor Sie sie wieder einsetzen.
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Gusseiserner Boden
Der gusseiserne Boden wird herausgehoben, nachdem die gesamte Feuerraumauskleidung entfernt wurde.

Abnehmbarer Gri≠ 
Bei der Lieferung ist der Griff fest an der Tür montiert. Um den Griff abnehmen zu 
können, ist die Schraube zum Verriegelungshaken zu lösen und durch die beiliegende 
kürzere Schraube zu ersetzen.

DEMONTAGE
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Zufuhr von Verbrennungsluft

Die Zuführung der Verbrennungsluft erfolgt direkt über einen 
Kanal von außen oder indirekt über ein Ventil in der Außenwand des 
Raums, in dem der Kaminofen steht. Bei der Verbrennung wird eine 
Luftmenge von ca. 25 m³/h verbraucht.

Rechts werden einige Installationsvarianten aufgezeigt.

Das Anschlussstück am Kaminofen hat einen Außendurchmesser 
von 64 mm. 

In warmen Bereichen ist der Kanal gegen Kondensation zu isolieren. 
Dies geschieht mit 30 mm Mineralwolle, die an der Außenseite mit 
einer Feuchtigkeitsbarriere (Baukunststoff) versehen wird. In der 
Durchführung muss mithilfe von Dichtungsmasse eine Dichtung 
zwischen Rohr und Wand (bzw. Boden) angebracht werden. Bei einer 
Rohrlänge über 1 m ist der Rohrdurchmesser auf 100 mm zu erhö-
hen und ein entsprechend größeres Wandventil einzusetzen.

Als Zubehör ist ein 1 m langer Verbrennungsluftschlauch mit Kon-
densisolierung erhältlich.

HK

HK

HK

HK

30
 m

m

VERBRENNUNGSLUFT

Blende für C51, C52 und C52T
Um den Außenluft-Anschlussschlauch zu verdecken, ist eine Blende 
erhältlich (Zubehör). Die Blende ist nach der Installation des Kami-
nofens zu montieren.
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Einstellung und Anschluss

Contura 51

EINSTELLUNG UND ANSCHLUSS

Setzen Sie mit dem Abschnitt „Anschluss an den Schornstein” fort, siehe Seite 46.

Kaminofeneinstellung
• Positionieren Sie den Kaminofen auf der 

unbrennbaren Unterlage.

• Schrauben Sie die hinteren Teile der Beine ab. 

• Justieren Sie die Höhe der vier Stellfüße, bis 
der Kaminofen gerade steht. 

• Montieren Sie die hinteren Teile und 
versehen Sie die Schrauben mit den 
beiliegenden Kunststoffpfropfen.

Vorbereitung vor dem rückseitigen Anschluss
Bei der Lieferung ist der Kaminofen für den Anschluss an der Obersei-
te vorbereitet. Bei einem Anschluss an die Kaminofenrückseite müssen 
Anschlussstück und Verschlussdeckel getauscht werden. 
• Entfernen Sie die Feuerraumauskleidung wie auf Seite 40 

beschrieben.

• Schlagen Sie die Sollbruchstelle am Rückblech des Kaminofen 
heraus. Achten Sie darauf, den Fußboden zu schützen. 

• Demontieren Sie danach Anschlussstück und Verschlussdeckel. 

• Tauschen Sie diese und setzen Sie die Schrauben wieder ein.
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Einstellung und Anschluss

Contura 52 / 52T

EINSTELLUNG UND ANSCHLUSS

Kaminofeneinstellung
• Positionieren Sie den Kaminofen auf 

der unbrennbaren Unterlage. 

• Schrauben Sie die inneren 
Abdeckplatten von den Beinen ab. 

• Justieren Sie die Höhe der vier 
Stellfüße, bis der Kaminofen gerade 
steht. 

• Montieren Sie die Abdeckplatten und 
versehen Sie die Schrauben mit den 
beiliegenden Kunststoffpfropfen.

Vorbereitung vor dem rückseitigen Anschluss
Bei der Lieferung ist der Kaminofen für den Anschluss an der Ober-
seite vorbereitet. Bei einem Anschluss an die Kaminofenrückseite 
müssen Anschlussstück und Verschlussdeckel getauscht werden. 
• Entfernen Sie die Feuerraumauskleidung wie auf Seite 40 

beschrieben.

• Schlagen Sie die Sollbruchstelle am Rückblech des Kaminofen 
heraus. Achten Sie darauf, den Fußboden zu schützen. 

• Demontieren Sie danach Anschlussstück und Verschlussdeckel. 

• Tauschen Sie diese und setzen Sie die Schrauben wieder ein.
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Setzen Sie mit dem Abschnitt „Anschluss an den Schornstein” fort, siehe Seite 46.

EINSTELLUNG UND ANSCHLUSS

Specksteinmontage Contura 52T
Behandeln Sie den Speckstein vorsichtig. Besonders die schar-
fen Kanten sind empfindlich. Speckstein lässt sich am besten 
mit einem leicht mit Azeton befeuchteten Lappen reinigen.

• Entfernen Sie das obere Befestigungsblech. 

• Der Einbau muss so erfolgen, dass die Nut im Speckstein nach 
unten zeigt, sodass der Speckstein festsitzt. 

• Montieren Sie das obere Befestigungsblech so, dass dessen 
Kante den Speckstein arretiert. 

• Verfahren Sie so ebenfalls auf der gegenüberliegenden Seite und 
legen Sie dann im Anschluss die Specksteinabdeckung auf. 

• Bei einem Anschluss von der Rückseite ist der beiliegende 
Verschlussdeckel über der Öffnung für den Oberseitenanschluss 
anzubringen.

Als Zubehör ist eine Kochplatte erhältlich, die in der Öffnung der 
oberen Abdeckung montiert wird.
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Schornsteinanschluss

Nachdem der Kaminofen eingestellt und gemäß des Installa-
tionsabstands positioniert wurde, ist der Schornsteinanschluss 
vorzunehmen. Folgende Optionen sind möglich.

Stahlschornsteinanschluss
Setzen Sie das Ansatzrohr an das Anschlussstück und montieren 
Sie den Schornstein gemäß der dafür geltenden Installationsanlei-
tung.

LE
K

Wichtig!    
Bei einem Anschluss nach oben, darf 
die max.Belastung des Kaminofens 
durch den Schornstein 120 kg nicht 
übersteigen.

SCHORNSTEINANSCHLUSS

Das Verbindungsrohr wird an das Anschlussstück geführt. 
Achten Sie darauf, dass die Dichtung nicht verrutscht. Dichten 
Sie zwischen Wandanschlussstück und Anschlussrohr mit 
Dichtungsschnur ab. Ist eine weitere Dichtung erforderlich, 
kann Ofenkitt verwendet werden.

Zeichnen Sie den Mittelpunkt des zu 
öffnenden Rauchkanallochs in der 
Wand an. Stellen Sie sicher, dass die 
Anschlusshöhe im Schornsteinabzug 
mit der Höhe des Verbindungsrohrs 
vom Kaminofen übereinstimmt.

Öffnen Sie ein Loch mit einem Dur-
chmesser von ca. 180 mm.

Bringen Sie das Wandanschluss-
stück mit feuerfestem Mörtel an 
(nicht im Lieferumfang enthalten). 
Lassen Sie den Mörtel trocknen, 
bevor Sie den Kaminofen an den 
Schornstein anschließen.

Rückseitiger Anschluss an einen gemauerten 

Schornstein
Der Anschluss an einen gemauerten Schornstein kann von der Rück- 
oder Oberseite erfolgen.





NIBE AB · Box 134 · SE-285 23 Markaryd · Schweden
contura.eu

Contura behält sich das Recht vor, jederzeit Farben, Material, 
Abmessungen und Modelle ohne vorherige Ankündigung 
zu ändern. Aktuelle Informationen erhalten Sie von Ihrem 
Händler. Die in den Broschüren enthaltenen Kaminöfen 
können über eine Zusatzausstattung verfügen.

811100 IAV SE-EX C50-4
2023-10-16


